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GV Protokoll für das Vereinsjahr 2012 

Breitisaal, 8185 Winkel, 6. April 2013 

 

Begrüssung 
 
  Um  10.05  Uhr  eröffnet  der  Präsident Werner  Loosli  die  Generalversammlung.  Dies 

nachdem  30  Teilnehmer  an  der  Frühexkursion  bis  9 Uhr  teilgenommen  haben  und 

anschliessend  im Breitisaal  frühstücken konnten. Werner Loosli begrüsst die  total 38 

Mitglieder  (inklusive Vorstand). Er  stellt  fest, dass die Mitglieder die Einladung  samt 

Protokoll  der  GV  für  das  Vereinsjahr  2012  rechtzeitig  erhalten  haben.  Entschuldigt 

haben sich insgesamt 13 Personen.  

 

Wahl eines Stimmenzählers 

  Erhard Gisin wird von der Versammlung einstimmig als Stimmenzähler gewählt. 

 

Protokoll der GV 2012 

Wie jedes Jahr wurde das Protokoll mit der GV Einladung an die Mitglieder verschickt.  

Das Protokoll wird einstimmig von der Versammlung angenommen und von Werner 

Loosli verdankt.  

 

 



 

Jahresbericht des Präsidenten 

  Der Präsident berichtet von den Vereinsanlässen 2012 

 

  An der GV vom 26. Januar 2012 nahmen 39 Vereinsmitglieder (inkl. Vorstand) teil 

15. März bis 17. Juni  führte der NVV Winkel‐Rüti einen ornithologischen Grundkurs 

durch, an dem 13 Interessierte teilnahmen 

17. April fand eine ornithologische Exkursion  im Naturschutzzentrum Neeracherried 

unter  der  Leitung  von  Stefan  Heller  statt,  an  welcher  insgesamt  15  Personen 

teilnahmen 

10. / 31. Mai  leiteten Urs Eugster, Röbi Fink und Werner Loosli gemeinsam mit der 

Schule Winkel zwei Enrichment‐Nachmittage,  in welchen den Kindern der Wald und 

seine Bewohner näher gebracht wurden 

2.  Juni beteiligten  sich 20 Teilnehmer an der Exkursion  an die Thurauen  in  Flaach, 

welche von Sophie Baumann geleitet wurde 

27.  Oktober  fand,  bei  Schneefall,  die  Nistkastenreinigung  statt,  an  welcher  13 

Teilnehmer dabei waren unter der  Leitung  von Heinz Ansel. Röbi  Fink war  für das 

leibliche Wohl der Teilnehmer besorgt 

 

Der Präsident bedankt sich bei den Vorstandsmitgliedern und allen Helfern, ohne die 

all die Anlässe gar nicht durchgeführt werden könnten. 

 

 

Jahresrechnung 2012 

Nicole  von  Büren  erläutert  die  Vereinsabrechnung, welche  für  die Mitgliedern  auf 

den  Tischen  aufgelegt wurde.  Total  hatten wir  Einnahmen  von  Fr.  4’732.95,  dem 

gegenüber stehen total Fr. 7’203.10 Ausgaben. Das ergibt per 31.12.2012 ein neues 

Vereinsvermögen von Fr. 14’283.13. Die sehr übersichtlich aufgeführte Abrechnung 

verlangt keine weiteren Fragen der Mitglieder.  

Die  Revisoren  Heinz  Bürgi  und  Heinz  Steiger  kommen  in  ihrem  Revisorenbericht 

daher zum Schluss, dass die Buchführung tadellos und ohne Beanstandungen geführt 

wurde  und  bitten  die  Versammlung  diese  zu  genehmigen.  Diesem  Vorschlag wird 

einstimmig stattgegeben. 



 

Der Präsident dankt den Mitgliedern für das Vertrauen und Nicole von Büren für die 

gute Führung der Buchhaltung.  

 

Jahresprogramm 2013 

  9. Januar   Nistkastenbau in der Zimmerei‐Werkstatt von Erich Stutz 

      Organisiert  von  Röbi  Fink.  25  Teilnehmer  erstellten  40  Nistkästen 

 

  28. Februar  Filmvortrag in der Siegrist‐Stiftung über Eisvögel mit 30 Teilnehmern 

 

23. März  Die Exkursion an den Klingnauer‐Stausee mit Monika Grauwiler musste 

leider wegen schlechten Wetters abgesagt werden 

 

  6. April   7 Uhr Morgenexkursion mit 30 Teilnehmern 

      9 Uhr Frühstück, Restaurant Breiti, Winkel 

      10 Uhr Generalversammlung in der Breiti mit insgesamt 38 Mitgliedern 

 

11. Mai  Exkursion im Flughafen Zürich mit beschränkter Teilnehmerzahl, daher 

mit Anmeldung 

 

25. Mai  Kindernachmittag  mit  Claudia  Calabrò,  auf  den  Spuren  von 

Eichhörnchen, Fuchs und Wildsau 

 

4. Juni  Exkursion  in  Glattfelden  mit  Robert  Sand  auf  der  Suche  nach 

Uferschwalbe und Glögglifrosch 

 

21. Sept.  Pilzkurs  im Hüttenbühl mit Thomas Keller und Ueli Stutz. Anmeldung 

erforderlich, weiter wird ein kleiner Unkostenbeitrag verlangt 

 

26. Oktober  Nistkastenreinigung mit Heinz Ansel im Hüttenbühl 

 

 

 

Jahresbudget 2013 

Nicole von Büren stellt das Jahresbudget 2013 vor. Auch hierbei ergeben sich keine 

Fragen  von  Seiten der Mitglieder. Es wird ein Defizit  von  Fr. 1’830 budgetiert. Der 

Präsident erläutert, dass aufgrund des grossen Vereinsvermögens dieses Defizit kein 

Problem darstellt und in den vielen Anlässen sowie den Zusatzposten wie Homepage 

etc. begründet sind.  



Manuela  Eccher  fragt  an,  ob  die  neue Homepage  besser  gesichert  ist  als  die  alte, 

welche  abgestürzt  ist  und  nicht  mehr  gerettet  werden  konnte.  Werner  Loosli 

versichert, dass die Homepage professionell erstellt und betreut wird und die Gefahr 

daher soweit als möglich ausgeschlossen werden kann. 

Das Budget 2013 wird einstimmig von der Versammlung gut geheissen. Der Präsident 

bedankt  sich  für das Vertrauen und die Annahme  sowie Nicole  von Büren  für  ihre 

Arbeit, was mit einem Applaus von der Versammlung  bestätigt wird. 

 

Ersatzwahlen Rechnungsrevisoren 

  Die  Rechnungsrevisoren  Heinz  Bürgi  und  Heinz  Steiger  möchten  ihr  Amt  nach 

mehrjähriger Tätigkeit niederlegen. Werner Loosli bedankt sich bei beiden  für  ihren 

Einsatz. Unter Applaus wird ihnen je ein Glas Winkler Honig übergeben als Dank. 

  Zur Wahl stellen sich Lukas Nijhof und Brigitte Schönenberger. 

  Die  beiden werden  einstimmig  und mit  kräftigem  Applaus  gewählt.  Ein  herzliches 

Dankeschön  des  Präsidenten  an  die  beiden  neugewählten  Revisoren  für  ihre 

Bereitschaft sich für den NVV zu engagieren.  

 

Mutationen /Mitgliederbestand 

  Der Präsident bittet die Versammlung sich zu erheben und still unserer verstorbenen 

Mitglieder zu gedenken.  

Nicole  von  Büren  gibt  bekannt,  dass  der  Verein  per  01.01.2012  insgesamt  112 

Mitglieder  hatte.  Aktuell  beträgt  der  Mitgliederbestand  113  Mitglieder,  wobei 

Familien und Ehepaare nur einfach gezählt wurden. 

 

Neue Statuten 

  Die  Vereinsstatuten  datieren  noch  vom  März  1979.  Wie  an  der  letzten  GV 

angekündigt,  wurden  diese  nun  überarbeitet.  Der  Einladung  zur  GV  wurde  ein 

Vorschlag für neue Statuten auf der Basis der Statuten des Birdlife Zürich, welche Urs 

Eugster  erarbeitet  hat,  beigelegt. Werner  Loosli  hebt  die wichtigsten  Änderungen 

hervor. Anträge sind keine eingegangen.  

 

  Die neuen Statuten werden einstimmig angenommen.  

 



Neues Vereinslogo 

  Der  Präsident  stellt  das  neue  Vereinslogo  vor.  Der  Buntspecht, welcher  bisher  als 

Logo gedient hatte, wurde durch einen Zaunkönig ersetzt. Die Durchsicht der alten 

Protokolle aus dem Gründungsjahre 1934 hat ergeben, dass der NVV Winkel in seiner 

Anfangszeit  “Zaunkönig”  hiess.  Dies  und  der  Umstand,  dass  bereits  viele  andere 

NVV’s den Buntspecht als  Logo benutzen,  führte nun  zum neuen Signet mit einem 

Zaunkönig.  

  Der Versammlung wird eine  von Marcel Kunz, Artmedia Uster,  gesponserte Blache 

mit dem neuen Logo präsentiert.  

   

 

Mailadressen 

  Karin Schaub erläutert, welche Vorteile sich durch den Versand per Mail geben würde 

(finanzielle, administrative sowie oekologische Vorteile).  

  Die Mitglieder haben die Möglichkeit, sich in die aufgelegte Liste einzutragen.  

 

Anfrage Birdlife Zürich bezüglich Mitgliederdaten 

  Birdlife Zürich hat die Vereine angefragt und um die Übermittlung der Adressdaten 

der Mitglieder gebeten. Der Vorstand möchte dies jedoch gerne von den Mitgliedern 

selber bestimmen lassen.  

  Es entsteht eine angeregte Diskussion über den Umgang mit Adressdaten. Manuela 

Eccher äussert  sich kritisch, ob die Daten dann nicht doch von Birdlife noch weiter 

gegeben werden  könnten.  Peter  Bösch  stellt  den  Antrag  abzustimmen  und  einen 

Mehrheitsentscheid  zu  fällen.  Urs  Sulger  macht  den  Gegenvorschlag,  dass  die 

Weitergabe  der  Daten  abgelehnt  wird  und  diejenigen  Mitlgieder,  welche 

Informationen  vom  ZVS  haben  möchten  sich  selbstständig  bei  diesem  melden. 

Aufgrund dieses Vorschlages zieht Peter Bösch seinen Antrag zurück. 

  Werner  Loosli  lässt  abstimmen,  ob  die  Daten  Gemäss  Antrag  Sulger  nicht  weiter 

gegeben  werden  sollen.  36  Personen  stimmen  für  diese  Variante,  mit  nur  zwei 

Gegenstimmen. 

 

  Somit wird der Vorstand dem ZVS mitteilen, dass keine Adressdaten weiter geleitet 

werden, sich jedoch die Mitglieder bei Interesse selber melden können. 



 

Anträge von Mitgliedern 

Es sind keine schriftlichen Anträge eingegangen. 

 

Albert Bachmann möchte wissen, was bezüglich dem Naturschutzinventar  in Winkel 

läuft.  Werner  Loosli  teilt  mit,  dass  der  Gemeinderat  dieses  Thema  angeht.  Wir 

werden von der Gemeinde  sicherlich über weitere Schritte  informiert,  sobald diese 

anstehen. 

 

Verschiedenes 

  Werner  Loosli  weist  auf  die  neue  Homepage  hin.  Auch  wurde  dort  das 

Protokollhandbuch von 1934 bis 1981 in digitaler Form aufgeschaltet.  

  Der  Präsident  dankt  Röbi  Fink,  Bernd  Friedrich  und  Hansueli  Sonderegger  für  die 

Setzung der neuen Flurnamen‐Wegweiser. 

Weiter  dankt  er Albert Bachmann  für  seine  unermüdliche Berichterstattung  in  der 

Dorfziitig.  

Auch den Nistkastenbetreuern dankt Werner Loosli für  ihren Einsatz, was mit einem 

Glas Honig (von Werni Meier) und einem kräftigen Applaus verdankt wird.  

Als  letzten Punkt  kann Werner  Loosli die  freudige Nachricht überbringen, dass die 

Gemeinde  und Michel  Kern  uns  die Benützung des Hüttenbühls  erlaubt  haben.  So 

kann die Hütte  für Anlässe  (Pilzkurs, Kindertag etc.) benutzt werden. Weiter dürfen 

wir dort Festbankgarnituren, welche nun angeschafft werden,  lagern. Ein herzliches 

Dankeschön an die Verantwortlichen der Gemeinde. 

 

Um  11.00  Uhr  schliesst  der  Präsident  den  offiziellen  Teil  der  Generalversammlung  und 

wünscht allen Mitgliedern noch ein schönes Wochenende.  

 

Natur‐ und Vogelschutzverein Winkel‐Rüti, die Aktuarin 

Karin Schaub 

Rüti, 6. April 2013 


